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Seon, September 2023 /HET 
 
 
Informationsschreiben - Vergütung des Herkunftsnachweises (HKN) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Ihre Energieerzeugungsanlage (EEA) speist Energie in das öffentliche Netz der Technische Betriebe Seon AG 
(TBS AG). Diese Energie muss Ihnen die TBS AG abnehmen und nach Richtlinien aufgrund der vermiedenen, 
effektiven Beschaffungskosten für Graustrom ohne Herkunftsnachweis vergüten. In anderen Worten ist die 
Rückvergütung davon abhängig, wie hoch die Energiebeschaffungskosten der TBS AG mittels «Strukturierten 
Einkauf» auf dem Energiemarkt sind. Die Vergütungspreise werden für ein Kalenderjahr fixiert.  
 
Neben der rückgelieferten Energie werden wir Ihnen ab dem Tarifjahr 2023 auch den Herkunftsnachweis zu     
5 Rp./kWh vergüten. Bedingung dafür ist, dass Sie uns mittels eines Dauerauftrags den HKN übertragen. Die 
Vergütung des HKNs richtet sich nach dem Marktwert und kann sich jährlich ändern.  
 
Möchten Sie den Herkunftsnachweis Ihrer Energieerzeugungsanlage der TBS AG abtreten?   
Dann bitte gehen Sie wie folgt vor: 
 

1. Bitte öffnen Sie die Internetseite von Pronovo. Wählen Sie danach «System HKN» 

 
2. Wählen Sie nun «Mein Projekt».  
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3. Füllen Sie die beiden Felder «Eingabe Projektnummer*» und «Eingabe PLZ des Antragstellers*» aus. 

 
Wählen Sie danach «Weiter». 
 
Hinweis: Wenn jetzt keine andere Web-Seite angezeigt wird, dann ist Ihre EEA bei Pronovo noch 

nicht erfasst. Dies könnte dann der Fall sein, wenn Ihre EEA erst kürzlich beglaubigt 
wurde. Versuchen Sie es in diesem Fall zu einem späteren Zeitpunkt (z.B. nach einer 
Woche) wieder.  
 

 
4. Klicken Sie auf «Neuen Dauerauftrag zur Weitergabe meiner Herkunftsnachweise erfassen» 

 
 

5. Füllen Sie nun die Felder wie folgt aus:   

 
 

a. Wählen Sie im Feld «HKN-Abnehmer:» die Technische Betriebe Seon AG aus. 
b. Geben Sie im Feld «Gültig von:» das Datum 01.2023 ein. Anträge mit einem früheren Datum 

werden von der TBS AG abgelehnt.  
c. Geben Sie im Feld «Gültig bis:» das Datum 12.2099 ein, wenn Sie den HKN bis auf 

unbestimmte Zeit der TBS AG übertragen möchten.  
Sie können jederzeit einen bestehenden Dauerauftrag ändern oder löschen, mit der Bedingung 
im Feld «Gültig bis:» ein Jahresende einzutragen.  

d. Im Feld «Anteil (%):» geben Sie bitte 100% ein.  
e. Das Feld «Transfertext:» ist optional. Für EEA < 30 kVA können Sie mit Angabe des 

Transfertextes den HKN im Nachhinein vergütet bekommen.  
Beispiel 1: Die EEA wurde am 6. März 2023 in Betrieb genommen. Sie füllen den HKN-
Dauerauftrag aber erst am 13. Juli 2023 aus. Demnach können Sie im Feld «Gültig von:» 
frühestens «07.2023» eintragen. Ein früherer Zeitpunkt wird vom System nicht akzeptiert. Im 
«Transfertext:» können Sie nun aber den Monat angeben, in welchem Ihre EEA in Betrieb 
gegangen ist «03.2023».  
Beispiel 2: Ihre EEA ist schon über ein Jahr lang in Betrieb. Sie haben von der HKN-Vergütung 
aber erst jetzt erfahren. Sie eröffnen den HKN-Dauerauftrag per 04.2023. Weil Ihre EEA nur 
einmal im Jahr abgelesen wird, können Sie im Transfertext folgendes eintragen: «ab 01.2023».  

f. Zum Schluss bitte den Dauerauftrag «Speichern».  
 
Nach dem Speichern des Dauerauftrags erhält die TBS AG automatisch eine Benachrichtigung per Mail mit 
einem Link zum erfassten Dauerauftrag. Die TBS AG wird dieses Dauerauftragsgesuch prüfen und bei 
Richtigkeit aktivieren oder bei falschen Angaben ablehnen. Daraufhin erhalten Sie als Gesuchsteller und die 
TBS AG automatisch eine Bestätigungsmail.  
 
Bitte beachten Sie folgendes: 
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• Dauerauftragsgesuche von PV-Anlagen in fremden Netzgebieten werden abgelehnt.  

• Der HKN wird nur dann vergütet, wenn auch die Energie an die TBS AG verkauft wird. 

• Dauerauftragsgesuche mit einen Gültig von Datum vor 01.2023 werden abgelehnt. 

• Daueraufträge müssen für mindestens ein ganzes Kalenderjahr gültig sein (z.B. 01.2023 bis 12.2099). 

• Handänderungen Ihrer Liegenschaft inkl. Energieerzeugungsanlagen melden Sie uns bitte schriftlich. 
Dies löst ebenfalls eine Vertragsänderung aus.  

• Die Vergütung des HKNs erfolgt nur im Umfang, der von der Pronovo erhaltenen HKN-Zertifikate.  
 
Die TBS AG wird in der Regel den Stromzähler nur einmal im Jahr ablesen (Ausnahme: bei intelligenten 
Zählern mit Kommunikation z.B. Smartmeter), die erhaltene Energiemenge im HKN-System eintragen und die 
erhaltenen HKN-Zertifikate Ihnen als Anlagenbetreiber vergüten.  
 
Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
 

Freundliche Grüsse 
 

TECHNISCHE BETRIEBE SEON AG 

         
 

Thomas Heller 
Leiter Administration/Finanzen 


